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Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
Die Verwaltung wird beauftragt, zu prüfen, wie das Projekt Kiezkümmerer für die Stadtteile 
Schlaatz, Drewitz und Am Stern langfristig und verbindlich verstetigt werden kann. 
Die Stadtverordnetenversammlung ist in ihrer Sitzung im Mai 2024 über das Ergebnis der 
Prüfung zu informieren. 
  
 
Begründung: 
 
Seit 2021 gibt es in der LHP das Projekt Kiezkümmerer, das gemeinsam von der 
Landeshauptstadt und dem BIWAQ Projekt „WorkIn Potsdam“ initiiert wurde. Ziel des 
Kiezkümmerers ist es, vor Ort Ansprechpartner für unterschiedlichen Quartiersthemen zu 
sein. Bisher gibt es diesen Posten in drei Stadtteilen: Schlaatz, Drewitz und Am Stern. Diese 
Personen sind ein niedrigschwelliges Scharnier für die Menschen vor Ort zwischen ihrem 
Stadtteil und der Verwaltung im "fernen" Potsdam. Gerade in diesen Stadtteilen, die 
Transformationsprozesse durchlaufen, die nicht im Fokus der Stadtpolitik stehen, sind die 
Kiezkümmerer ein wichtiger Anlaufpunkt für die Menschen und eine Stütze der Demokratie. 
 
Anlagen: 

1 Stellungnahme der Verwaltung öffentlich 
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	frm_SitzungSVV: 06.03.2024
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	frm_TOP: 7.2
	frm_RechtlEinsch: Das Projekt "Kiezkümmerer" war ein thematisches Nebenfeld im Förderantrag Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier IV (Projekt WorkIn Potsdam für den Zeitraum 2019 - 2022).  So sollten mittels Projektförderung und Arbeitsförderinstrumente einzelne Kiezkümmerndenstellen in den Soziale Stadt Quartieren Am Schlaatz, Stern /Gartenstadt Drewitz erprobt werden. Im Ergebnis der Erprobung wurde festgestellt, dass der Ansatz über Förderungen und Arbeitsförderinstrumente nicht dauerhaft umgesetzt werden kann. 
Eine rechtliche Verpflichtung zur Umsetzung des Ansatzes besteht nicht.
	frm_Berücksichtigung im Haushaltsplan: Der Ansatz findet im Haushaltsplan des Fachbereiches Wohnen, Arbeit und Integration keine Berücksichtigung.

	frm_Zeitliche Umsetzbarkeit: Mit den vorgegebenen Vorlaufzeiten ist der Antrag bis Mai 2024 nicht umsetzbar.
	frm_Inhaltliche Einordnung: 
1. Für die Kiezkümmernden muss eine dauerhafte Koordinierung eingerichtet werden. Die Zusammenarbeit mit dem Stadtteilkoordinatoren, dem Quartiersmanagement, Stadtspuren und der Wohnnungswirtschaft, Facility Dienstleister / Hausmeister, Bauhof, Arbeitsgruppe Straßenreinigung/Winterdienst, Polizei,  Bürgerhäuser und soziale Einrichtungen, STEP,  Ordnungsamt, Bereich öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger und regionale Arbeitskreise muss sicher gestellt werden.
2. Das Anforderungsprofil für die Kiezkümmernden muss geschärft werden. Stellen im Bereich der Helfertätigkeiten sind nicht zielführend.
3. Eine Zuordnung des Ansatzes muss an Institutionen erfolgen, die Schnittmengen zu allen Stadtteilthemen (soziale Einrichtungen, Wohnumfeld, Verwaltung etc.) haben. 
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